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Philipper eins Vers sechs
I ch b in gan z s i che r , das s Go t t se in gu te s Werk , das e r be i euch

begonnen ha t , zu Ende führen w i rd , b i s zu dem Tag , an dem Jesus
Chr i s tu s kommt .



DER CHRISTUSGEMEINDE

Kurzporträt
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Geist l i ches Leben
Wir wo l l en Menschen

fö rde rn , i h re Be z i ehungen zu
Je sus l e idenscha f t l i ch zu leben

und dar in zu wachsen .

Gemeinschaft
Wir wo l l en Be z i ehungen
ges ta l t en , d ie das Leben in
der Geme ins cha f t und das
Mi te inander de r
Genera t i onen fö rde rn .

D ie Chr i s tu sgeme inde i s t e ine evange l i s che Geme inde inne rha lb des
Henso l t shöher Geme ins cha f t s ve rbandes . Mi t unse rem
Geme indemot to d rücken w i r aus , was uns a l s Geme inde besonder s
w i ch t i g i s t :
“Mit Chr istus in der Mitte für die Menschen dieser Zei t ”

Unse re 7 Grundz i e l e b r ingen zum Ausdruck , was w i r
dur ch unse re Geme indea rbe i t e r re i chen wo l l en :
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Lei tung
Wir wo l l en in Ve ran twor tung

vo r Go t t Le i tung wahrnehmen ,
d ie Menschen d ien t und

fö rde r t .

Evangel isat ion
Wir wo l l en geme insam
in ze i t gemäßer Fo rm
Menschen mi t J e sus Chr i s tu s in
Kon tak t b r ingen .

Lehre
Wir wo l l en dur ch

ve r s t änd l i che , vo l lmäch -
t i ge Aus l egung der B ibe l
Menschen zu münd igem

Chr i s t se in füh ren .

Diakonie
Wir wo l l en Go t t e s L i ebe dur ch
l i ebevo l l e Ta ten we i t e r geben
und unse re Ve ran twor tung in
de r
Gese l l s cha f t wahrnehmen .

Dienst
Wir wo l l en Menschen

ermut i gen , geme insam ih re
Begabungen zu en tdecken und in

H ingabe zu Go t t fü r andere
e in zuse t zen .
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Am 02 .Apr i l f i nde t d ie l e t z t e An -
dach t in unse re r J akobus re ihe
s t a t t . I n s i eben Wochen haben
wi r den Jakobusbr i e f un te r dem
Mot to „de r Kompass fü r e ch te s
Chr i s t se in “ dur chge le sen und in
P red i g t en bea rbe i t e t .

War e r fü r euch w i r k l i ch e in
Kompass ? Hab t ih r euch neu
nach Norden ausge r i ch te t ? A l so
au f „e ch te s Chr i s t se in “ ?
N iemanden aus der Geme inde
aus zus ch l i eßen , den G lauben
wi r k l i ch w i r ken zu l a s sen , unse r
Her z sp re chen zu la s sen und
uns au f d ie We i she i t aus dem
Himme l zu ve r l a s sen . Hab t ih r
w iede r den r i ch t i gen Kur s in eu -
rem Glau -
ben?
Oder war
de r J ako -
b u s b r i e f
fü r euch
eher e in
e r m a h n e n -
de r Ze i ge -
f i nge r ?
Hab t ih r
euch s t än -
d i g au f d ie F inge r ges chau t ge -
füh l t ? Wenn man den Jakobus -

b r i e f l i e s t kann es e inem so vo r -
kommen , a l s würde e in uner -
fü l l ba re r Anspruch an jeden
Chr i s t en ges te l l t . Und wenn man
s i ch d ie gan zen E rmahnungen
und Empfeh lungen anschau t , d i e
i ch n i ch t e r fü l l e… dann kann
man s i ch dur chaus ma l s ch le ch t
füh len .
E rmahnung im Glauben so l l e i -
nem aber n i ch t ze i gen , was man
a l l e s n i ch t kann , sondern ze i -
gen , wo man wachsen kann .
V i e l l e i ch t war de r J akobusbr i e f
fü r euch eher w ie e ine Lupe . D ie
Mög l i chke i t , d i e k l e inen Nuan-
cen w ieder zu f i nden , d ie man zu
s chne l l ve rg i s s t . Neu en tdecken ,
was im Glauben a l l e s d r in s t e -
c ken kann . Und wie e in De tek t i v
e ine Spur au f zunehmen , de r
man fo l gen kann . A l so neu d ie
nächs ten Sch r i t t e zu en tdecken
d ie ih r gehen könn t !
Das wünsche i ch euch :

Konk re te nächs te
Sch r i t t e , d i e ih r
gehen könn t !
B l ä t t e r t ge rne
nochma l zu rück
im Jakobusbr i e f
und über l eg t , was
fü r EUCH ans teh t .

N i co l a i

Aus dem Leitungskreis

WIE HABT IHR IN DEN
VERGANGENEN WOCHEN
DEN JAKOBUSBR IEF
ERLEBT?
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Kuck mal, wer zum Kaffee kommt
ein Generationen - Experiment

14. Juni 2023, 14
U h r

– es kl ingelt an der Haus-
tür und… Überraschung!

So s te l l e i ch mi r das vo r – und
das dann doch e twas ander s a l s
gewohn t . D ie Ak t i on haben wi r
in de r Ve rgangenhe i t j a s chon
ö f t e r ma l da zu genu t z t , um un-
te r s ch ied l i che Menschen zu e i -
nem Sonn tagnachmi t t ag s -Ka f -
f eep laus ch zu -
sammen zu
br ingen .

D ie ses J ah r
möch ten w i r
aus dem Sen i -
o ren t re f f da r -
aus e ine be -
sondere Ak t i on
machen . Der -
ze i t s i nd w i r
ca . 25 Te i l neh -
mer , d i e s i ch
immer am 3 .
Mi t twoch im
Mona t in de r
CG t re f f en . Im
Jun i wo l l en w i r d ie Ge legenhe i t
geben , E in ze lne aus unse rem
Kre i s näher kennen zu le rnen .
Und das na tü r l i ch auch im Um-
kehr s ch lus s , das s Sen io ren aus

dem Tre f f d i e Ge legenhe i t be -
kommen , neu Leu te kennen zu
le rnen . Daher suchen wi r
Gas t geber , d i e 2 -3 Gäs te zu
s i ch e in l aden . E s w i rd , w ie ge -
sag t , e in Expe r imen t : Wer von
den Sen io ren lä s s t s i ch da rau f
e in – und wer aus de r Ge -
me inde i s t be re i t , s e in Haus zu
ö f fnen? Dami t be i Ka f f ee und
Kuchen das Gespräch le i ch te r

in Gang kommt ,
so rg t zu r No t e in
spannender und
u n t e r h a l t s a m e r
G e s p r ä c h s l e i t f a -
den . Von daher –
nur Mut ! E in be -
sondere r Nach -
m i t t ag , de r a l l en
Be te i l i g t en be -
s t immt noch län -
ge r in E r inne rung
b le iben w i rd .

Wer mi tmachen
möch te , me lde t
s i ch b i t t e b i s
spä te s t ens 11 .
Jun i d i r ek t be i

Mar t i na Wawroschek
Te l . : 09163 / 99 43 37



J e t z t i s t s chon der F rüh l i ng von
2023 . Wie s chne l l doch d ie Ze i t
ve rgeh t . S chon i s t w iede r e in i ges
an Ze i t ve rgangen und das bedeu-
te t na tü r l i ch auch , das s e in i ges in
de r K inde r - und Jugendarbe i t un -
se re r Geme inde los war !

Was l i eg t h in te r uns ?
Na tü r l i ch das gan z norma le Cha -
os : I n de r He ldenze i t haben wi r
uns mi t den B ibe lbüche rn Ru th
und Samue l bes chä f t i g t . Und d ie
K inde r waren na tü r l i ch w iede r
l au t und s ta r k mi t dabe i ! I ch ho f -
f e , das s auch ih r J e sus so sehr fe i -
e r t , w ie w i r j e -
den F re i t ag ! Im
Teenk re i s OK
und Jugendk re i s
HOME l eben w i r
e ine super Ge -
me ins cha f t und
le rnen Je sus im-
mer besse r ken -
nen , se i e s
dur ch Lobpre i s ,
i n Andach ten zu
gan z ve r s ch ie -
denen Themen
oder in de r ge -
l eb ten Nach fo l -
ge . Wi r wo l l en
Go t t e r l eben mi t
a l l en S innen !
Abe r was gab es sons t noch außer
dem norma len A l l t ag swahns inn?
D i rek t An fang Januar , am 13 .01 . ,
f and w ieder „A i s ch Un i t ed“ s t a t t .
A i s ch Un i t ed i s t e in Jugendgo t t e s -
d iens t , de r im Rahmen der A l l i an z

Gebe t swoche zum zwe i t en Ma l
s t a t t f i nde t und besonder s an Ge-
me inden im A i s chg rund ge r i ch te t
i s t . Be te i l i g t an der Vo rbe re i tung
i s t de r CV JM Mark t E r lbach , de r
C jB U f f enhe im, de r Chr i s tu s t r e f f
Höchs tad t und wi r von der Chr i s -
tu sgeme inde D iespeck . D ie sma l
t r a f en w i r uns in Höchs t s t ad t zu
dem Thema „S t reng th th rough
god“ . E s waren auch d ie ses J ah r
w iede r r i ch t i g v i e l e da ! Und es
war w iede r r i ch t i g s chöne Ge-
me ins cha f t m i t den Chr i s t en aus
dem A i s chg rund .
Eben fa l l s im Januar f and der

„Win te rSp ie lRaum“ im Ze i t r ahmen
vom 23 .01 . - 02 .02 . s t a t t . Und er
war e in vo l l e r E r fo l g ! Abe r das
könn t ih r in dem Ex t ra -Be r i ch t i n
d ie sem Geme indebr i e f nach le sen .
V i e rma l im Jah r f i nde t unse r
Jugendeven t Boden fe ld ² s t a t t .
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Was ist eigentlich in der Kinder- und Jugendarbeit los?



Am 24 .03 . war es w iede r so we i t .
D i e sma l m i t dem Thema „The
show mus t go on – Gameshow of
the Gameshows“ . Zu e inem bun-
ten Sp ie l eabend , in sp i r i e r t aus
a l l en mög l i chen Gameshows ,
wurden wieder Jugend l i che und
junge E rwachsene e inge l aden .

Bewuss t auch F reunde und Be -
kann te , d i e noch ke ine oder we-
n i g Be rührung mi t dem Glauben
ha t t en .

Was i s t gep lan t ?
So l angsam beg inn t w iede r d ie
F re i z e i t s a i son . Vo rbe re i tungen fü r
d ie Sommer f re i z e i t vom EC , d ie
„Summerbase “ , l au fen s chon
je t z t . E s geh t d ie sma l nach
Thessa lon i k i nach Gr ie chen land .
Abe r auch kür ze re Even t s , w ie d ie
Os te r kon fe ren z oder das EC Even t ,

s t ehen kur z bevo r . W i r s ind auch
am Über l egen , ob w i r e i gene
Kur z f r e i z e i t en anb ie ten . Abe r da
s teh t noch n i ch t s Endgü l t i ge s f e s t .
Au f j eden Fa l l könn t ih r da fü r
be ten , das s d ie Vo rbe re i tungen
fü r d ie se Even t s gu t werden , das s
Mi t a rbe i t e r ge funden werden und
s i ch auch genügend Te i l nehmer
anme lden . Denn i ch b in s i che r ,
das s Go t t gan z s t a r k h ie r w i r ken
w i l l .
I ch habe ja s chon vom Boden fe ld ²
ges ch r i eben . Am 23 .06 . s t eh t
unse r „Sommer -Boden fe ld ² “ an .
Auch d ie ses J ah r wo l l en w i r
w iede r e in k l e ines Ou tdoor -
Fes t i v a l d raus machen . Mi t
ve r s ch iedenen Mus i ke rn aus
Geme inden und drumherum. Das
Sommer fe s t l e t z t e s J ah r war e in
vo l l e r E r fo l g und wi r ho f f en , das s
es auch d ie ses J ah r w iede r so gu t
w i rd .
Wieder w i l l i ch euch b i t t en : Be te t
fü r uns ! Be te t da fü r , das s neu
K inder und Jugend l i che in unse r
P rog ramm kommen und Jesus
kennen le rnen . Be te t da fü r , das s
unse re a l t en Hasen w i r k l i ch e twas
mi tnehmen und das Evange l i um
im Her zen ankommt . Und b i t t e
be te t da fü r , das s w i r neue
Mi ta rbe i t e r f i nden und dass
d ie j en i gen , d ie s chon dabe i s ind ,
immer w ieder neu Kra f t von Go t t
da fü r bekommen .
So v i e l aus de r K inde r - und
Jugendarbe i t !
I ch wünsche euch e in
wunder s chönes Os te r f e s t und
e inen gu ten S ta r t i n den Sommer .

N i co l a i
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Wenn s i ch rund 40 Leu te in d ie
Wä lde r begeben , i s t ke in Hase s i -
che r - w i r haben zumindes t ke i -
nen gesehen . D ie ha t t en Angs t . . .
Beg innen wi r ma l m i t de r P l a -
nung : Am Nordpo l wurde ge -
s t r e i k t , de r au f de r E in l adung e r -
wähn te Schneemann ha t t e Ur -
l aub , d ie Schneeproduk t i on au f
de r Zugsp i t z e ha t t e L i e f e rp rob le -
me und das Baumte le fon un te r -
wegs kam n i ch t b i s zu F rau Ho l l e
dur ch . V i e l l e i ch t war das so in
Ordnung , denn be im K inderwagen
waren d ie Schneeke t t en auch
n i ch t e in sa t z f äh i g .

E s war Dauer regen angesag t . Uns
ha t das n i ch t e r s chü t t e r t . Nach
kur ze r Sammlung au f dem Park -
p l a t z im Regen g ing es au f Tour .
M i t den er s t en Sch r i t t en war es
t ro cken von oben . Wi r haben
be im Che f um passendes Wet te r
gebe ten . Go t t ha t t e Mi t l e id mi t
uns und muss woh l den Pe t rus
w iede r ma l zusammenges tauch t
haben ! Nun zu r Wanderung
se lbs t . Nach e in i gen S ta t i onen am

Wegrand laus ch ten w i r am Ke l -
t ena rea l t ro ckenen Haup tes den
Wor ten von Chr i s be i se ine r ku r -
zen Andach t . Dann widmeten w i r
uns w iede r den Oasen der S inne .
Ob 2 - J äh r i ge oder 70 - J äh r i ge –
d ie „S t r apa zen“ waren fü r a l l e zu
bewä l t i gen und wi r haben ge -
me insam e in paa r S inne ge -
s chä r f t . Den ganzen Weg haben
wi r n i ch t ges cha f f t , e r i s t abe r
w iede rho lungswürd i g . T ro t zdem
konn te au f dem Weg d ie Ze i t ge -
nu t z t werden , um s i ch besse r
kennen zu le rnen und s i ch aus zu -
t aus chen . Unse re K inde r haben
s i ch besonder s woh l ge füh l t . S i e
haben v ie l e in te re s san te Ob jek te
en tdeck t , d i e es zu un te r suchen
ga l t (K l angkö rpe r , Ho l z a r t en zum
Er ta s t en , d ie Wo l f sque l l e ,…) . Ma-
mi s und Pap i s f r eu ten s i ch na tü r -
l i ch abends über d ie „k rea t i v ge -
s t a l t e t e K le idung“ de r K inde r .
End l i ch ha t t e d ie Waschmasch ine
ma l w iede r r i ch t i g A rbe i t ! …

E in denkwürd i ge r Tag : Win te r
war ' s , gewander t s ind w i r , Ka f f ee
haben wi r ge t runken… Auch h ie r
wurde d ie Ge legenhe i t e r f r eu t e r -
g r i f f en und munte r gep lauder t .

Be im nächs ten Ma l w iede r : Gu t
Fuß ! Danke fü r ’ s M i t gehen und
„Mi t -Ka f f eek l a t s chen“

Es war e in gesegne te r Tag !
Go t t segne euch !
Eue r B ruder Ger t Gr i eßbach

Winterwanderung und Kaffeeklatsch
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Next Step
E in K ind brauch t im Durch -
s chn i t t unge fäh r e in J ah r , b i s
e s d ie e r s t en Sch r i t t e s cha f f t .
Abe r dami t i s t de r Le rnpro zes s
n i ch t abges ch lo s sen . Aus dem
verha l t enen S to lpe rn w i rd e in
s i che res Gehen , e in Spr ingen ,
Rennen , Hüp fen ; im Teen ie -A l -
t e r e in l ä s s i ge s Sch lu r f en , i n
de r Mid l i f e -C r i s i s e in ausdau -
e rndes Joggen… und n i ch t nu r
be i de r Fo r tbewegung s ind w i r
au f nächs te (En tw i c k lungs - )
S ch r i t t e angew iesen . Sondern
in a l l en Bere i chen unse res Le -
bens .
So auch im Glauben . Wer ra s -
t e t , de r ros te t , und so i s t e s
auch fü r uns Chr i s t en e i gen t -
l i ch e ine Se lbs t ve r s t änd l i ch -
ke i t , das s w i r uns we i t e ren tw i -
c ke ln , d i e nächs ten Sch r i t t e
m i t und au f J e sus zu gehen .
Abe r w ie das so i s t : de r A l l t ag ,
d i e So rgen , andere D inge , d ie
w i ch t i ge r e r s che inen , l enken
uns ab und h indern uns , den
na tü r l i chen nächs ten Sch r i t t zu
gehen . J e sus ha t das s chon in
se inem Gle i chn i s vom v ie r f a -
chen Acke r f e ld in Markus 4 an -
gekünd ig t .

Da zu s ind s chon e in i ge Sch r i t t e
gegangen worden , e in Höhe -
punk t war s i che r l i ch de r
„ N ä c h s t e - S c h r i t t e - G o t t e s -
d iens t “ , i n dem man s i ch au f
k rea t i ve und v ie l f ä l t i ge We i se
über d ie mög l i chen ve r s ch ie -
denen nächs ten Sch r i t t e in fo r -
m ie ren konn te .
Abe r auch fü r das re s t l i che
J ah r wo l l en w i r noch ma l Vo l l -
ga s geben : m i t d re i he raus fo r -
de rnden Pred i g t r e ihen , e inem
Tau fgo t t e sd iens t , e inem Jesus -
In tens i v -Wochenende und V ie -
l em mehr .
A l so , hoch aus dem Sesse l und
s te l l d i r d i e F rage : was i s t de in
nächs te r S ch r i t t m i t J e sus ?

Chr i s Kemper

Umso wi ch t i ge r i s t e s ,
d i e se Sch r i t t e im Glauben
bewuss t zu gehen . Und
dazu wo l l en w i r uns in
d ie sem Jahr gegense i t i g
e rmut i gen und be fäh i gen



„DER HIMMEL AUF ERDEN“
Chr i s t en leben in e ine r
manchma l w i r k l i ch unange -
nehmen Spannung : Mi t J e sus
i s t das Re i ch Go t t e s angebro -
chen – schon h ie r au f de r
E rde . Heu te i s t e s da . Abe r
warum i s t e s h ie r dann noch
o f t so a l l e s andere a l s h imm-
l i s ch , auch in unse ren Leben?
Wie kann es
uns ge l i ngen ,
d ie sem Re i ch
Go t t e s , das
doch s chon da
i s t , s chon je t z t
mehr Raum in
unse rem Le -
ben , in unse -
re r Gese l l -
s cha f t , unse -
re r
Geme inde zu
geben , und an
se ine r Aus -
b re i tung mi t -
zua rbe i t en ?

K l a r i s t ,
Perfekt ion wird es erst im
Himmel geben – aber wie
können wir aus den Verhei -
ßungen leben, die Jesus uns
gegeben hat?

Und was he iß t das konk re t fü r
unse re nächs ten Sch r i t t e ? In
v i e r he raus fo rde rnden Pred i g -
t en wo l l en w i r uns d ie sen F ra -

gen s te l l en !
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Next Predigtreihen
E in wesen t l i ches Mi t t e l , unse re Z i e l e zu e r re i chen , d ie w i r m i t
unse rem Jahresmot to ve r fo l gen , s ind unse re P red i g t r e ihen . Mi t
i hnen wo l l en w i r unse ren Mi t g l i ede rn und Besuche rn d ie nächs -
t en Sch r i t t e e rmög l i chen , Ideen geben , neug ie r i g machen und
heraus fo rde rn . In den nächs ten Mona ten s tehen fo l gende neue
Pred i g t r e ihen be i uns an :



„ ZURÜCK ZUR ERSTEN LIEBE“

Weiß t du noch? A l s d ie Hormo-
ne im Körpe r tob ten? Du d ie
rosa ro te B r i l l e au f ha t t e s t ? D ie
Schmet te r l i nge im Bauch tan z -
t en ? Der ge l i eb te Mensch so
g roßa r t i g war , a l l e s mög l i ch ,
e in Sche i t e rn unmög l i ch
s ch ien ? Das war to l l . Ans t ren -
gend , j a . Abe r to l l .
Und manchma l i s t e s so e r -
nüch te rnd , im grauen A l l t ag
de r Be z i ehung und man s i ch
f r ag t : wo i s t s i e h in , d i e se e r s -
t e L i ebe , d ie se Ve r l i eb the i t , wo
s ind s i e geb l i eben , d ie
Schmet te r l i nge ? Und manchma l
i s t e s so e r -
n ü c h t e r n d ,
wenn man im
grauen A l l t ag
de r Be z i ehung
a n g e k o m m e n
i s t . Und s i ch
f r ag t : wo i s t s i e
h in , d i e se e r s t e
L i ebe , d ie se
Ve r l i eb the i t , wo s ind s i e ge -
b l i eben , d ie Schmet te r l i nge ?
Be i J e sus i s t e s auch manchma l
so . Am An fang konn te man
n i ch t genug vone inander be -
kommen . B ibe l l e sen , be ten ,
s ingen . Mehr über Go t t und
se in Re i ch e r f ah ren . Man
konn te d ie K l appe n i ch t ha l t en ,
n i ch t au fhö ren von ihm zu

schwärmen . A l l e s s ch ien mög -
l i ch , e r war das E in und A l l e s !
Und heute – beschränkt s ich
da die Gottesbez iehung aus
gehorsamen Ritualen, kurzen
Gebeten am Mittagst isch und
pf l i chtbewussten Gottes-
dienstbesuchen? Ist da nicht
mehr? MUSS es da nicht
mehr geben?
Wir wo l l en uns au f d ie Suche
nach dem Weg zu rück zu r e r s -
t en L i ebe machen . In sechs
Go t t e sd iens ten wo l l en w i r uns
de r F rage s te l l en , ob es über -
haup t s innvo l l i s t , zu rück zu
d ie se r e r s t en L iebe zu wo l l en –
und wen ja , w ie es gehen kann .
Mi t p rak t i s chen , konk re ten

T ipps .
Und dami t n i ch t
genug : d ie se
P r e d i g t r e i h e
g ip fe l t i n e inem
„ J e s u s - I n t e n s i v -
W o c h e n e n d e “
vom 23 . -25 .
Jun i , an dem
wi r a l l e s noch

e inma l ve r t i e f en und Näge l m i t
Köp fen machen wo l l en ! Las s
d i r d i e se Chance n i ch t en t ge -
hen , zu rück zu r e r s t en L iebe zu
kommen!

Chr i s Kemper
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Vom Sek tempfang des Bürge r -
me i s t e r s m i t l e c ke ren Häpp-
chen und P i z z a zum ur i g f r än -
k i s chen Thea te r , das unge -

s c h m i n k t
so manche
K e h r s e i t e n
von Bez i e -
h u n g e n
a u f g e d e c k t
ha t , b i s h in
zu e inem
Mod e e v e n t
fü r S i e &
Ihn , Ge -

sp rä chs impu l s -Abenden fü r
Paa re und e inem roman t i -
s chen Cand le–L i gh t -D inne r
mi t ge füh l vo l l e r mus i ka l i s che
Umrahmung . Fü r j eden Ge-
s chmack dür f t e was dabe i ge -
wesen se in . Das war d ie Mar -
r i age Week 2023 in Kur z f a s -
sung . Und warum das Ganze ?

J ede r , de r m i t gemach t ha t ,
w i rd mi r ho f f en t l i ch be i -
p f l i ch ten , das s es e in k l e ines
H i gh l i gh t im Ehea l l t ag war .
Und dazu brauch t e s e r s t ma l
ga r n i ch t v i e l , sondern zwe i ,
d i e s i ch e in i g s ind und mi t e i -
ne r gew i s sen Vor f reude e inen
Te rmin außer de r Re ihe im

Ka lender s t ehen ha -
ben . Noch e in Te r -
m in ?

E in Te rm in der besonderen
Ar t , von denen es im A l l t ag
wahr s che in l i ch eher zu wen ige
g ib t . Und ganz ehr l i ch , w ie
v i e l e ungenu t z t e Ge legenhe i -
t en , s i ch gegense i t i g was Gu-
te s zu tun , s che i t e rn mi tun te r
an der bequemen Wohnz im-
mercouch? Auss ch l aggebend
i s t n i ch t ma l so sehr das , was
man inves t i e r t ode r w ie ge -
ha l t vo l l und bedeu tungs re i ch
der Inpu t i s t . Fü r m i ch i s t e s
v i e l mehr d ie Ta t sa che ,
geme insam un te rwegs
zu se in , e twas zu un te r -
nehmen und dem Par t -
ne r unge te i l t e Au fmerk -
samke i t zu s chenken .
Muss das se in ?

12

Marriage Week - Klappe die Zweite!



R i cha rd Kane , de r 1996 das
e r s t e Ma l e ine l andeswe i t e
„Ehewoche“ in Eng l and aus r i e f ,
s ch r i eb da zu : „ I ch kann mi ch

noch daran e r inne rn , das s i ch
mi t me ine r F rau in e inem Bau-
mark t an der Kas se s t and . D ie
Leu te be zah l t en Lampensch i r -
me , Tape ten , Tepp i che und i ch
dach te mi r : I s t e s n i ch t i n t e r -
e s san t , w ie v i e l Ze i t und Ge ld
w i r da rau f ve rwenden , unse re
Häuse r und Wohnungen e in zu -
r i ch ten ? Aber w ie wen ig ve r -
wenden wi r da rau f , d i e Be z i e -
hungen zu ges t a l t en , de re twe -
gen w i r e ine Wohnung oder e in
Haus e i gen t l i ch haben . “

Und so lau te t das Mot to auch
fü r d ie zukün f t i gen Jah re : „Gu-
te s fü r Ehepaa re – dami t d ie
L i ebe b le ib t “ be lebend , f e s t -
l i ch , bes inn l i ch , roman t i s ch
und humorvo l l – Mar r i age -
Week b ie te t Paa ren mi t v i e l f ä l -

t i gen Angebo ten d ie Chance ,
i h re r Be z i ehung Gu tes zu tun .
Wi r wo l l en Ehen s tä r ken , Paa re
e rmut i gen und H i l f en anb ie -

t en , dami t Be z i ehun -
gen k r i sen fe s t werden
und b le iben .

Wie geh t ’ s we i t e r ?
Rückb l i c k ha l t en , E r -
f ah rungen aus tau -
s chen und neue Teams
b i lden fü r d ie nächs te
Au f l age . A l s besonder s

pos i t i v haben wi r e s e r l eb t ,
das s s i ch k l e ine Teams jewe i l s
um e inen Te rmin gekümmer t
haben . So konn ten a l l e auch
ma l „nur “ t e i l nehmen und wa-
ren n i ch t d ie gan ze Woche in -
vo l v i e r t . E in s i s t s chon ma l k l a r
– der Te rm in : 7 . - 14 . Februa r
2024 . D ie Inha l t e und Themen
s ind noch vö l l i g o f f en . A l l e In -
t e re s s i e r t en s ind e inge l aden ,
s i ch be i de r P l anung , Organ i -
sa t i on und Durch führung zu
be te i l i gen . Fü r T ipps und Anre -
gungen s ind w i r aus dem
Orga - Team auch sehr dankbar .
( s . u . a . Geme indeapp Commu-
n i , o f f ene Gruppe „Mar r i age -
Week“ ) .

Mar t i na Wawroschek
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Sch i c ke de inen Vor s ch l ag fü r „Das sp rechende B i ld “
an a . k i e se l . 1@web .de . D ie bes te E in sendung w i rd im nächs ten Geme indebr i e f
ve rö f f en t l i ch t .

14

Die HeldenZeit-Kinderseite

Jannis S.

F rüh l i ng sb lumen

Verkne te 125 g we i che
Bu t t e r oder Marga r ine
mi t 50 g Zucke r und 190 g Meh l .
Ha lb i e re den Te i g und kne te in d ie
e ine Hä l f t e
1 EL Kakaopu l ve r .

J e t z t f o rms t du k le ine Kuge ln mi t ca .
2 cm Durchmesse r und se t z t s i e au f
e inem Backb le ch zu B lumen
zusammen (am bes ten vo rhe r
Backpap ie r d run te r ) .
Fü r e ine B lume brauchs t du 7 Kuge ln .

Be i 150°C Umlu f t ca . 15 Minu ten
backen , ausküh len la s sen
… fe r t i g !

E r g ib t e inen hübschen S t rauß mi t ca .
12 B lumen .

Ich bin ein Star,
holt mich hier
raus!

Du bist kein Star,
du bist ein Pferd!

Herr, wie eine
Blume strahlt deine
Freundlichkeit jeden
Tag neu!



15

Je t z t f o rms t du k le ine Kuge ln mi t ca .

Fü r e ine B lume brauchs t du 7 Kuge ln .

E r g ib t e inen hübschen S t rauß mi t ca .

Adonia Musical H I O B

LASST EUCH DIESES KONZERT N ICHT ENTGEHEN !

KARFRE I TAG , 07 .04 .2023 * 19 :30 UHR
MARKGRAFENHALLE NEUSTADT

Was der Sonnenschein für die Blume ist,
das sind lachende Gesichter

für die Menschen

Se i t 2001 s teh t Adon ia fü r gan z besondere Mus i ca l - E r l ebn i s se .
I n zw i s chen s ind jedes J ah r 60 Pro jek t chö re mi t 4 .000 K indern und
Jugend l i chen un te r de r Le i tung von 1 .000 ehrenamt l i chen Mi ta rbe i t e rn
in gan z Deu t s ch l and un te rwegs .

WEITERE INFORMAT IONEN GIBT ES UNTER WWW . ADONIA .DE
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Kleingruppen
Was s ind e i gen t l i ch K le ing rup -
pen? Fü r mi ch s ind K le ing rup -
pen
„GEMEINDELEBEN IM KLE INEN“

&
„GEMEINSCHAFT ( ER) LEBEN“

So haben wi r K l e ing ruppen und
Zwe ie r s cha f t en au f de r K le in -
g ruppenbör se im Rahmen des
Leuch t tu rmgo t t e sd iens te s am
05 .02 .23 besch r i eben . Be i d i e -
se r K l e ing ruppenbör se g ing es
da rum, d ie ve r s ch iedenen Kre i -
se unse re r Geme inde vo r zus te l -
l en , neu Menschen e in zu l aden
und Anderen d ie Mög l i chke i t
zum Wechse l zu geben . Wi r
wünschen uns , das s 80% unse -
re r Geme inde mindes tens e ine r
d ie se r K l e ing ruppen angehören .
Warum? We i l h i e r de r pe r sön l i -
che Kon tak t ge l eb t w i rd . H ie r
kann i ch mi ch über me inen
G lauben , me ine Nach fo l ge aus -
t aus chen . H ie r kann i ch so o f f en
und ehr l i ch werden , w ie es fü r
m i ch angebrach t i s t . H ie r kann
i ch mi ch auch heraus fo rde rn
l a s sen und Neues in me inen A l l -
t ag e inbauen . Unse re Geme inde
i s t g roß , i ch kann n i ch t j eden
jede Woche sehen . Abe r in me i -
ne r K le ing ruppe b le ib t de r Kon -
t ak t e rha l t en . Deswegen wün-
s chen w i r uns e ine K le ing ruppe
fü r d i ch !
K l e ing ruppen umfas sen in unse -
re r Geme inde e ine gan ze Men-

ge . Das s ind Hausk re i se , B ibe l -
k re i se , Zwe ie r s cha f t en , KSS -
Gruppen und Mento r ing Be z i e -
hungen . Zwe ie r s cha f t en , KSS -
Gruppen und Mento r ing s ind
noch e in wen ig unbekann te r .
H ie rbe i geh t e s um in tens i ven
per sön l i chen G laubensaus -
t aus ch zw i s chen zwe i Chr i s t en .
Ind i v idue l l ge s t a l t e t , nach e i -
nem fes ten Sys tem oder in e ine r
Lehre r / Zuhöre r Be z i ehung . H ie r
s t e i g t das In te re s se der Ge -
me inde . Wenn ih r in te re s s i e r t
da ran se id , l i e gen in der Ge -
me inde F l ye r aus , au f denen d ie
ve r s ch iedenen Angebo te e rk l ä r t
werden .
Zu r ze i t haben wi r 11 Hausk re i se
und B ibe l k re i se . D ie se Haus -
k re i se haben s i ch der Haus -
k re i sbö r se mi t e i genen P laka ten

vo rges te l l t .
Das wo l l en w i r h ie r na tü r l i ch
auch mi t euch te i l en .
Wi l l s t du das auch e r l eben ,
dann wende d i ch an Norbe r t
Renner oder N i co l a i Rüh l !
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Zukunftsfragen
Die im Apr i l 2022 geg ründe te und
aus „Nords te rn “ abge le i t e t e
AG Zukunft ha t zu r Au f gabe ,
An twor ten au f F ragen zu r kün f t i -
gen Aus r i ch tung unse re r Geme in -
de zu e ra rbe i t en . Geme indeen t -
w i c k lung , Geme indebedar f , I n -
ve s t i t i onen in Gebäude und F i -
nan z i e rung s ind d ie g roßen The -
men , d ie es zu bedenken g ib t . E i -
nen w i ch t i gen Sch r i t t , den w i r be -
re i t s gegangen s ind , i s t d i e Fes t -
l egung , d ie
G e m e i n d e
an unse rem
j e t z i g e n
S t a n d o r t
we i t e r zu
e n t w i c k e l n .
D ie Ve r l än -
ge rung des
M i e t v e r t r a -
ges b i s
2047 i s t da zu der nö t i ge Grund-
s t e in . Das bes tehende Gebäude
zu e rha l t en und fü r d ie Zukun f t f i t
z u machen , wäre somi t d i e nächs -
t e Au fgabe . E r s t e Maßnahmen
dazu könn ten nächs te s J ah r um-
gese t z t werden und s ind ak tue l l
i n de ta i l l i e r t e r P l anung . Was
aber , wenn der j e t z i ge Go t t e s -
d iens t saa l an se ine Kapa z i t ä t s -
g ren zen käme? Das Team „Gebäu-
de inves t i t i on und Ausbaus tu fen“
ha t s i ch Gedanken gemach t , w ie
de r Go t t e sd iens t saa l b zw . de r

no twend ige Raumbedar f be i g rö -
ße r werdender Geme inde „mi t -
wachsen“ kann . Dur ch zwe i mög l i -
che E rwe i t e rungs s tu fen könn te
d ie An zah l de r Besuche rp lä t z e
nach und nach e rhöh t und dem
jewe i l i gen Bedar f angepass t wer -
den . D ie se E rwe i t e rungen werden
wi r in nächs te r Ze i t nu r in so fe rn
we i t e r ve r fo l gen und p lanen , a l s
das s e ine Umse t zung rea l i s i e rba r
wäre , w i r d ie P l äne aber e r s t

nochma l in
d ie „Schub la -
de“ l egen ,
um s ie be i
Bedar f g r i f f -
be re i t zu ha -
ben und zu
d e t a i l l i e r e n .
E ine Umse t -
zung i s t vo r -
e r s t n i ch t

vo rgesehen . E s waren b i she r
spannende und vor a l l em geseg -
ne te T re f f en der AG Zukun f t . O f t
konn ten w i r h in te rhe r nur s t au -
nen , w ie Go t t uns h ie rbe i l e i t e t e .
W i ch t i g i s t e s noch zu e rwähnen ,
das s d ie Te i l nahme an der AG Zu -
kun f t fü r a l l e o f f en i s t .

AG Zukun f t - J ö r g We l lhö fe r



02.04. WENN D E R H E R R W I L L U N D W I R L E B E N
m i t N i c o l a i R ü h l mi t A b e n dmah l
J a k o b u s 4 , 1 3 - 1 7

07.04. D I E S C H R I T T E Z UM K R E U Z K a r f r e i t a g
m i t C h r i s K em p e r
L u k a s 2 3 , 2 4 - 3 4

09.04. S C H R I T T E AM , Z UM , UM UND I N S G R A B
m i t N i c o l a i R ü h l O s t e r s o n n t a g
L u k a s 2 4 , 1 - 1 2

16.04. P R E D I G T R E I H E „ D E R H IMM E L A U F E R D E N “
H IMM E L B Ü R G E R U N D G E E R D E T
m i t C h r i s K em p e r
E p h e s e r 2 , 1 9 - 2 2

23.04. D E N A L T E N A D AM T Ö T E N
m i t C h r i s K em p e r
R öm e r 7 , 1 8 - 2 5 & R öm e r 8 , 1 2 - 1 7

30.04. Z I E L G E R I C H T E T L E B E N
m i t C h r i s K em p e r
M a t t h ä u s 6 , 1 9 - 2 0

Gottesdienste
U M 1 0 : 0 0 U H R

I M G E M E I N D E Z E N T R U M D E R C H R I S T U S G E M E I N D E
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07.05. I C H B EW E G E GO T T E S A RM
m i t N i c o l a i R ü h l mi t A b e n dmah l
1 . T i m o t h e u s 2 , 1 - 1 6

14.05. LEUCHTTURM-GOTTESDIENST

„ G O U RM E T - G O T T E S D I E N S T “

21.05. P R E D I G T R E I H E „ Z U R Ü C K Z U R E R S T E N L I E B E “
V E R K N A L L T I N J E S U S
m i t C h r i s K em p e r
O f f e n b a r u n g 2 , 1 - 7

28.05. MEH R GO T T I N M I R
m i t C h r i s K em p e r
A p o s t e l g e s c h i c h t e 5 , 4 0 - 4 2

04.06. D A T E M I T G O T T
m i t N i c o l a i R ü h l
M a t t h ä u s 6 , 5 - 8

11.06. K O H L E N S AMM E L N
m i t R u d i B o r n
1 . T e s s a l o n i c h e r , 2 - 1 0

18.06. R E D E N UN D T U N
m i t C h r i s K em p e r
A p o s t e l g e s c h i c h t e 4 , 5 - 2 2

25.06. N A C H - F O L G E N mi t A b e n dmah l
m i t C h r i s K em p e r
L u k a s 1 0 , 2 5 - 3 7
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Angebote für Kleingruppen
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I n de r Chr i s tu sgeme inde g ib t e s v i e l f ä l t i ge Angebo te fü r K l e ing ruppen ,
von Hausk re i sen , Ze l l g ruppen über B ibe l k re i se , h in zu Zwe ie r s cha f t en ,
Men to r ing und KSS -Gruppen .
Fü r j eden i s t e twas dabe i !
Unse re Gruppen umfas sen unse re Hausk re i se , Ze l l g ruppen und
B ibe l k re i se . S i e haben le i ch t un te r s ch ied l i che Aus r i ch tungen und
Z ie l g ruppen , abe r ihnen i s t geme insam, dass s i ch v i e r b i s zehn Menschen
t re f f en , geme insam in der B ibe l l e sen und s i ch da rüber aus taus chen ,
Leben te i l en , fü re inander be ten und d ie Geme ins cha f t gen ießen .
Unse re Duos ( Zwe ie r s cha f t en , KSS -Gruppen und Mento r ing ) s ind
Angebo te , d i e k l e ine r , beweg l i che r und o f t i n t ens i ve r s ind . H ie r machen
s i ch zwe i ode r d re i Menschen geme insam au f den Weg , in ih re r
Nach fo l ge , i h rem Glauben und ih re r Lebens füh rung we i t e r zu kommen .
Dabe i g ib t e s un te r s ch ied l i che Vorgaben , d ie den Te i l nehmern e inen
Rahmen geben so l l en , abe r t ro t zdem sehr f re i se lb s t bes t immt werden
können .
Wenn S ie s i ch näher in fo rm ie ren wo l l en oder In te re s se an e ine r
K le ing ruppe haben , f i nden S ie a l l e In fo rma t ionen au f unse re r Homepage
un te r h t tp s : / /www.ch r i s tu sgeme inde . com/K le ing ruppen/
oder pe r sön l i ch un te r de r
Ema i l ad res se : k l e ing ruppen@chr i s tu sgeme inde . com.
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Gebets- und Bibelkreise
I M G E M E I N D E Z E N T R U M D E R C H R I S T U S G E M E I N D E

GEBETSKREIS
d iens tag s von 19 :30 – 20 :30 Uhr

BIBELGESPRÄCH FÜR FRAUEN
d iens tag s von 09 :00 – 11 :00 Uhr
Te rm ine : 04 .04 . , 02 .05 . , 16 .05 . , 30 .05 . , 13 .06 . , 27 .06 .
Le i tung : Gudrun Jenne , Te l . 09161/87 36 24

Gre te l Lo ren z , Te l . 09161/55 28

BIBELGESPRÄCHSKREIS
montags um 19 :30 b i s 21 :30 Uhr
Te rm ine : 24 .04 . , 08 .05 . , 22 .05 . , 05 .06 . , 19 .06 .
Le i tung : K l aus J enne , Te l . 09161/87 36 24

ONLINE GEBETSKREIS
montags von 6 :00 b i s 6 :30 Uhr
Ansprechpar tne r : Henn ing S t ra te , Te l . : 09163/9 97 73 84
mee t ingsemea23 .webex . com



Kinder- und Jugendarbeit
I M G E M E I N D E Z E N T R U M D E R C H R I S T U S G E M E I N D E
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KRABBELGRUPPE „GLÜHWÜRMCHEN“

d iens tag s von 09 :30 -11 .00 Uhr
S ingen - Sp ie l en - Tan zen
fü r Müt te r (Vä te r ) m i t K inde rn 0 -2 J ah ren
Ansprechpar tne r : Ca r ina Kemper , Te l . 09161/ 8 11 94 67
- In den Fe r i en f inde t ke ine K rabbe l g ruppe s ta t t -

H E L D E N Z E I T

fü r K inde r von 2 – 12 Jah ren in 3 A l t e r sg ruppen
jeden F re i t ag j ewe i l s von 15 :30 – 17 :00 Uhr
Ansprechpar tne r :
N i co l a i Rüh l , Te l . 09161/8 72 86 84
- In den Fe r i en f inde t ke ine He ldenZe i t s t a t t -
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Kinder- und Jugendarbeit
I M G E M E I N D E Z E N T R U M D E R C H R I S T U S G E M E I N D E

O K T E E N K R E I S

Fü r Teens von 12 - 16 Jah ren
jeden F re i t ag 17 :30 – 19 :00 Uhr
Ansprechpar tne r : N i co l a i Rüh l , Te l . 09161/8 72 86 84
- In den Fe r i en f inde t ke in OK s ta t t -

H . O . M . E .

Fü r Jugend l i che ab 16 Jah ren
jeden F re i t ag um 19 :30 Uhr
Ansprechpar tne r : N i co l a i Rüh l , Te l . 09161/8 72 86 84



Zielgruppenangebote
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G E S P R Ä C H S K R E I S D E S B L A U E N K R E U Z E S

Der o f f ene Gesprächsk re i s fü r Menschen mi t
A l koho lp rob lemen und deren Angehör i ge t r i f f t s i ch j eden 1 . ,
3 . und 5 . F re i t ag im Mona t um 19 :30 Uhr im
Geme inde zen t rum der Chr i s tu sgeme inde .
Ansp rechpar tne r :
E l ke und Erns t Ge ißendör fe r , Te l . 09163/15 49

SENIORENTREFF

T re f f en jeden 3 . Mi t twoch im Mona t um 14 Uhr
Te rm ine :
19 . Ap r i l : Se in Leben , se in Zeugn i s
17 . Ma i : Geh aus me in Her z… und s inge !
14 . Jun i : Kuck ma l , wer zum Ka f f ee kommt !
21 . Jun i : Reg iona le r Begegnungsnachmi t t ag

Ansprechpar tne r :
Mar t i na Wawroschek : Te l . 09163/ 99 43 37
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07 . Ap r i l

ADONIA

08 . - 10 . Ap r i l

Osterkonferenz

29 . Ap r i l

LaufSPECKtakel

Vorauss i ch t l i ch 19 . - 21 . Ma i

Teenkreiswochenende

23 . Jun i

Bodenfeld2

23 . - 25 . Jun i

Jesus- Intens iv-Wochenende

Veranstaltungen und Events



IN JEDEM GEMEINDEBR IEF WOLLEN WIR AUCH E INEN BL ICK ÜBER DEN TELLERRAND WA-
GEN UND DEN MISS IONAREN , DIE VON UNSERER GEMEINDE AUSGESENDET ODER UN-
TERSTÜTZT WERDEN , RAUM GEBEN , UM VON IHRER ARBE I T ZU BER ICHTEN .

IN DER HEUT IGEN AUSGABE : EHEPAAR MÜLLER IN MALAWI

I h r l i eben D iespecke r ,
Ende Apr i l l e t z t en Jah res war es
end l i ch so we i t : W i r s ind in un -
se re e r s t e f e s t e B le ibe nach 2
Jah ren ge zogen . Wo es uns h in
ve r s ch l agen ha t und wie es uns
h ie r geh t , da rüber möch ten w i r
euch h ie r e in wen ig be r i ch ten .
Ke ine Ahnung , ob ih r e ine Vor -
s t e l l ung hab t , w ie es im länd l i -
chen A f r i ka auss i eh t . W i r ha t -
t en l ange Ze i t ke ine . Wenn vom
„Dor f “ d ie Rede war , haben wi r
uns so in e twa e in deu t s ches
Dor f vo rges te l l t , ha l t e in b i s s -
chen e in fa che r , m i t e in b i s s -
chen mehr S t roh und ro te r
E rde . Was uns dann be i unse -
rem Umzug Ende Apr i l h i e r im
„Dor f “ , unse rem neuen Zuhause
e rwar te te , war vo r a l l em e ins :
Ander s .
W i r gen ießen es , so nah dran
an den Menschen zu leben und
der Ku l tu r und Sprache täg l i ch
ausgese t z t zu se in . Und t ro t z -
dem br ing t das Leben h ie r im
Dor f so manche F rage mi t s i ch .

Obwoh l w i r j e t z t Tü r an Tür
wohnen , k l a f f en unse re Le -
bens rea l i t ä t en doch so un-
g l aub l i ch we i t ause inander .
Über sp i t z t ge sag t : Was w i r be i
e inem Mona t se inkau f in de r 4
S tunden en t f e rn ten S tad t B l an -
t y re ausgeben , ve rd ienen d ie
Menschen h ie r im Dor f wahr -
s che in l i ch n i ch t i n e inem Jahr .
D ie me i s t en ve rd ienen über -
haup t ke in Ge ld , sondern leben
von dem, was s i e se lbs t anbau -
en . Und das l i e f im Jah r 2022
mehr s ch le ch t a l s re ch t . Kön -
nen w i r da gu ten Gewi s sens
we i t e r in unse rem „Luxus “ l e -
ben?
In d ie sem R ingen um das r i ch -
t i ge Maß i s t e s gan z en t s che i -
dend fü r uns , das s w i r n i ch t a l -
l e ine h ie r s ind . Wi r s ind Te i l
von e twas Größe rem. Und das
g i l t au f ve r s ch iedenen Ebenen .
Da i s t zum e inen das P ro jek t
Ch i somo . 1993 geg ründe t und
mi t t l e rwe i l e e in fe s t e r Be -
s t and te i l des A l l t ag s de r Men-
s chen .
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Aus der Mission



Nich t nur , das s w i r i n den ma la -
w i s chen Mi ta rbe i t e rn F reunde
ge funden haben , d ie uns be im
Sprache le rnen zu r Se i t e s t ehen
und uns mi t i n ih re Ku l tu r h in -
e innehmen . D ie ma law i s chen
Le i t e r und Mi ta rbe i t e r des P ro -
j ek t s s ind h ie r d ie j en i gen , d ie
d ie Haup t ve ran twor tung t ragen .
Wi r haben h ie r Rook ie -S t a tus
und können uns be i i hnen wer t -
vo l l e Lek t i onen abho len , w ie w i r
das , was w i r
haben , t e i -
l en und Be -
z i e h u n g e n
mi t den
M e n s c h e n
im Dor f l e -
ben können .
Te i l von e t -
was Größe -
rem – das
g i l t auch fü r unse re Ko l l egen .
Ganze 3 der 5 Ehepaa re in unse -
rem Team haben schon h ie r au f
Ch i somo ge leb t , un te r anderem
b i s zu 10 Jah re . Das i s t e in E r -
f ah rungs s cha t z , den w i r immer
w ieder an zap fen . A l s LM-Ma law i
be ra ten w i r uns und r ingen um
Lösungen . Heraus fo rde rnde F ra -
gen , w ie z .B . e f f ek t i ve Hunge r -
h i l f e , werden geme insam ange -
gangen .
Le t z t l i ch s ind w i r auch au f e ine r
d r i t t en Ebene Te i l von e twas
Größe rem. Rausge zoomt au f das
g roße Ganze . Wi r s ind Te i l e ines
g loba len Umbruchs , de r in j e -

dem Land d ie se r We l t und dar -
über h inaus l angsam Ges ta l t an -
n immt . Und zwar d ie Ve r söh -
nung und Wiederhe r s t e l l ung der
Schöp fung mi t i h rem Schöp fe r .
D ie Res t au ra t i on und Wieder -
he r s t e l l ung der Schöp fung dur ch
den Schöp fe r se lbs t .
Go t t se lb s t i s t e s , de r kommt ,
„den E lenden e ine gu te Bo t -
s cha f t zu b r ingen , d ie ze rb ro -

chenen Her -
zen zu ve rb in -
den , zu ve r -
künd i gen den
G e f a n g e n e n
d ie F re ihe i t “
( J e sa j a 61 ,1 ) .
Unse re kapu t -
t e , f r i ed lo se
und unge -
re ch te We l t
w i rd e rneu -

e r t , ve r söhn t und wiederhe rge -
s t e l l t we rden (Ko los se r 1 ,20 ) .
Aus d ie sem scha len , f rommen
Wunsch , i s t f ü r uns e ine rea le
Ho f fnung geworden . Wi r dür fen
w i s sen , das s da e twas im Gange
i s t , das g röße r i s t a l s w i r und
was w i r au f d ie se r We l t bew i r -
ken können . D ie se r We l t Ho f f -
nung zu s chenken , häng t zum
Glück n i ch t an mensch l i chen ,
a l l zu o f t ungenügenden oder
unzu re i chenden Ver suchen .
Wi r s ch i c ken euch ganz l i ebe
Grüße aus Ma law i ,
S t e f an & Debora
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WinterSpielRaum
An fang Dezember saßen v ie r
mo t i v i e r t e Mi t g l i ede r de r
Chr i s tu sgeme inde zusammen

und dur chdach ten das P ro jek t
Win te rSp ie lRaum. Von der Idee
waren a l l e v i e r bege i s t e r t , nun
muss ten nur noch d ie o f f enen
W-F ragen gek l ä r t werden . Ke in
P rob lem fü r d ie v i e r , d i e s i ch
nach dem Geme indeka lender
r i ch te ten und den Ze i t r aum des
Win te rSp ie lRaums fü r Ende Ja -
nua r , An fang Februa r p lan ten .
Nach e ine r e twas mühsamen
Phase der Mi t a rbe i t e rwerbung
und in tens i ve r Au fbau tage ,
ö f fne te de r Win te rSp ie lRaum
am 23 .1 . se ine To re und
pünk t l i ch um 14 :30 , kamen d ie
e r s t en Buggy s ange fah ren . De r
Raum fü l l t e s i ch b i s 16 Uhr
s te t i g , ab 17 Uhr wurde es
dann zusehends lee re r . D ie
K inde r fuh ren BobbyCa r , bau -

t en s i ch Pa r cour s aus r i e s i gen
Schaums to f fbaus te inen , tob ten
im Bä l l ebad , bau ten Dup lo

oder P l a ymob i l , ma l t en
und bas te l t en , was das
Zeug h ie l t . D i e E l t e rn und
Große l t e rn sp ie l t en mi t
ode r genossen das Schau -
sp ie l aus de r Ca féecke he r -
aus be i e inem Ka f f ee und
e inem lecke ren S tück Ku -
chen . Dass w i r so v i e l e Be -
suche r in den ach t Tagen
haben würden , dami t ha -
ben w i r n i ch t ge re chne t .
I n sgesamt kamen über 430

Leu te zu Besuch . An unse rem
vo l l s t en Tag ha t t en w i r über
110 Gäs te – davon e in Groß te i l
Geme inde unbekann te Ges i ch -
t e r . W i r haben ve r such t , m i t
den E l t e rn und Große l t e rn in
Kon tak t zu kommen , ne t t und
f reund l i ch zu se in und s ie im
bes ten Fa l l i n d ie K rabbe l g rup -
pe bzw . He ldenze i t e in zu l aden .
Das ges t a l t e t e s i ch aber
s chwere r a l s gedach t . O f t ha t
man schon an der Kö rpe r sp ra -
che ab le sen können „Spr i ch
mi ch b loß n i ch t an ! “ . Und be i
a l l em, was w i r uns mehr ve r -
sp rochen ha t t en , waren d ie
e r s t en E l t e rn mi t i h ren K indern
s chon in K rabbe l g ruppe und
He ldenze i t .
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V ie l l e i ch t ha t de r Win te rSp ie l -
Raum ja e in fa ch nur da zu be i -
ge t r agen , Vo ru r t e i l e gegen d ie
Chr i s t en oder gegen d ie Chr i s -
tu sgeme inde abzubauen .
S chon dann wäre es e in Ge -
w inn . Ih r dür f t a l so ge rne be -
t en , das s s i ch d ie Ze i t und
Mühe , d ie w i r i n d ie ses P ro jek t
ges te ck t haben , l ohnen wi rd
und Je sus es a l s e inen Baus te in
gebrauch t , Menschen zu s i ch
zu ru fen .
D ie zwe i Wochen Win te rSp ie l -
Raum g ingen schne l l vo rbe i ,
v i e l zu s chne l l wa r d ie Rück -

me ldung der Mamas . Ih r pos i -
t i v e s Feedback ha t uns to t a l
ge f reu t und ermut i g t , den Win -
t e rSp ie lRaum nächs te s J ah r
v i e l l e i ch t noch ma l zu s t a r t en .
An d ie se r S te l l e wo l l en w i r
noch her z l i ch DANKE sagen ,
fü r a l l e , d i e gebe te t , gebacken ,
gekoch t , ve r kau f t , ge rede t ,
au f - und abgebau t haben .
Ohne euch , hä t t en w i r das
n i ch t au f d ie Be ine s te l l en
können .

Ca r ina Kemper

….in d ie Ta t umse t zen und fü r -
e inander da se in , i n s chw ie r i gen
S i tua t i onen und be i f r eud i gen
E re i gn i s sen , l au te t das Mot to e i -
nes D iens te s in unse re r Geme in -
de . „ FÜRE INANDER“ gan z p rak -
t i s ch h ieß es desha lb am 14 . J a -
nua r fü r unse ren Werner H . 15
g roße und k le ine He l f e r pack ten
mi t an und ha l f en Werne r be i
se inem Umzug in e ine neue

Wohnung . Au fbauen e ines K le i -
de r s ch rankes , Couch und Wasch -
masch ine in den 2 . S to ck t r agen ,
Küche pu t zen uvm. i s t n i ch t so
l e i ch t fü r nur e ine Pe r son . Abe r
be i v i e l en Händen i s t das e in
K l a ck s . So e in fa ch kann FÜRE IN-
ANDER se in .
Vie l Freude Werner in der
neuen Wohnung :)

Nächstenliebe ganz praktisch…



Es i s t Mon tag Abend – 20 Uhr . Wi r
t r e f f en uns , w ie j eden 2 . Mon tag ,
zu unse re r LK -S i t zung . Nach e inem
kur zen Impu l s nehmen wi r uns
e r s t e inma l ausg i eb i g Ze i t f ü r Ge -
be t und s te i gen dann e in in d ie
ak tue l l e , me i s t gu t ge fü l l t e , Ta -
geso rdnung . Unse r anges t reb te s
Ende von 22 Uhr s cha f f en w i r nur
se l t en und so beenden wi r den
Abend nach e inem kur zen Ab -
s ch lus s o f t e r s t gegen 23 Uhr –
müde , abe r i r gendwie immer in
gu te r S t immung . Na tü r l i ch be -
s ch ränk t s i ch d ie A rbe i t i n de r Ge -
me inde le i t ung n i ch t a l l e in au f
d ie se S i t zungen . Auch zw i s chen -
d r in g ib t e s immer w ieder e in i ges
ab zus t immen , vo r - ode r nach zube -
re i t en , Gespräche zu führen . E in
b i s s chen Ze i t so l l t e man a l so
s chon mi tb r ingen , wenn man d iese
Au fgabe übernehmen wi l l . Vo r a l -
l em aber so l l t e man d ie Bere i t -
s cha f t haben , s i ch au f d ie v i e l en
ve r s ch iedenen Face t t en von Ge-
me inde e in zu l a s sen , um im S inne
von Je sus geme insam im Team das
Bes te fü r d ie Geme inde und ih re
Menschen zu suchen . Auch wenn

das j e t z t v i e l l e i ch t e twas t ro cken
k l i ng t : Geme inde zu le i t en i s t ab -
so lu t ke in l angwe i l i ge r Job .

Es ist eine schöne, vielschichtige,
manchmal auch herausfordernde
Aufgabe, die mir eine Menge
Raum bietet mich mit meinen Ge-
danken und Ideen für Gemeinde
einzubringen, zu wachsen und mir
meistens viel Freude macht.

Nebenbe i bemerk t haben wi r in
unse rem Team e in fa ch auch v i e l
Spaß zusammen . A l s i ch vo r gu t 6
J ah ren vo r de r F rage s t and , ob i ch
mi r d ie se Au fgabe zu t raue , war i ch
zunächs t seh r uns i che r . Abe r es
gab Menschen , d ie mi ch zu d ie sem
Schr i t t e rmu t i g t haben und i r -
gendwann sag te J e sus zu mi r : D u
m u s s t d a s n i c h t a l l e i n e m a c h e n , i c h
b i n d o c h d a b e i . Dami t war fü r m i ch
d ie En t s che idung k l a r . Wenn du
den E indruck has t , das s de in
nächs te r S ch r i t t d i ch in d ie se Au f -
gabe führen könn te , dann spr i ch
mi t J e sus da rüber und komm gerne
au f uns zu , auch wenn b i s zu r
nächs ten LK -Wah l noch e in b i s s -
chen Ze i t i s t . W i r f r euen uns über
j eden , de r s i ch be ru fen füh l t , an
d ie se r S te l l e Ve ran twor tung fü r
d ie Geme inde zu übernehmen und
über l egen ge rne mi t d i r zu sam-
men , ob de in P la t z im nächs ten
Le i tungsk re i s se in könn te .

Eu re Ka r in
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Gemeindeleitung kann tatsächlich Spaß machen
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Gebetsecke

Wir beten gerne auch für SIE
Wir glauben, dass Gott uns nahe ist und unsere Gebete
hört. Nicht immer ist uns danach, mit ihm zu reden. In solch einer Situation ist es gut zu
wissen, dass Christen aus der Gemeinde IHNEN im Gebet beistehen können.
Genau dafür sind wir da!
In der Gemeinde gibt es eine Gebetskette. Das sind Schwestern und Brüder, die
vertraulich für persönliche Anliegen beten.
Aber auch Anliegen, die an die Gemeinde allgemein geschickt werden, können SIE uns
anvertrauen.

Bist du zornig?

E i n e l i n d e A n t w o r t s t i l l t d e n Z o r n ; a b e r e i n h a r t e s W o r t e r r e g t d e n G r i m m .
S p r ü c h e 1 5 , 1

Her r , h i l f uns ab zu legen : d ie s cha r f en Wor te , d i e bösen B l i c ke , d i e
ve r l e t z ende Sprache , d ie g i f t i gen Ang r i f f e , d i e l ä rmende
Überheb l i chke i t , den be ißenden Spo t t . He r r , g ib de inen F r i eden h ine in
in unse re Sprache , in unse ren B l i c k , i n unse re Hände und Füße , in
unse ren Ve r s t and , in unse re Phan ta s i e , i n unse r Her z .
Rau Ru th

Las s t d i e Sonne n i ch t über eurem Zorn
un te rgehen und geb t n i ch t Raum dem
Teu fe l .
Ephese r 4 ,26 -27

Kon tak tpe r son :
Ger t Gr i eßbach : Te l . 09163/ 99 56 66

Ve r t r au l i che An l i egen :
gebetskette@christusgemeinde.com

Of fene An l i egen : gebetsrundbrief@christusgemeinde.com

Gebetsgruppe in der Christusgemeinde:
dienstags 19:30 Uhr

h.strate@gmx.de

FÜRS GEBET :
WO FÜHLE ICH MICH VERLETZT?

WO HABE ICH VERLETZT?
KANN ICH VERGEBEN?

Online Gebetskreis: montags 6:00 Uhr



Finanzierung der Gemeinde 2023/II

Jahr 2022

Jahr 2023
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Wir danken d i r , He r r , unse rem Got t , von ganzem Her zen und ehren
de inen Namen ewig l i ch .
Nach Psa lm 86 ,12

V ie l en Dank an Go t t und an a l l e , d i e de r Geme inde im Jah r 2022
f inan z i e l l e Mi t t e l zu r Ve r fügung ges te l l t haben . D ie gep lan ten E innahmen
wurden n i ch t e r z i e l t . Du r ch e ine Ausgabensper re fü r zu rück s t e l l ba re
P ro jek te war das Geme indekon to zum Jahresende im pos i t i v en Bere i ch .

Budget 2023
Per sona l kos ten 163 .000 €
Geme inde zen t rum 27 .650 €
Go t t e sd iens t 6 .065 €
K inder/ Jugend 5 .200 €
Mis s iona r i s che Gruppen u . Ve rans ta l t ungen 1 .250 €
Spenden 19 .000 €
Sons t i ge s/ Inves t i t i onen 14 .800 €
Gesamt 236.965 Gesamt

Der Hausha l t 2023 s te i g t deu t l i ch . Das i s t seh r he raus fo rde rnd . Wi r
wo l l en h ie r au f Go t t ve r t r auen , und ihn b i t t en , uns w ie in de r
Ve rgangenhe i t zu segnen .

Berein igte Ausgaben 2022 Berein igte E innahmen 2022
Per sona l kos ten 27 .499 ,47 Spenden 204 .921 ,96
Geme inde zen t rum 21 .036 ,32 Ko l l e k t e 21 .340 ,79
Spenden 21 .036 ,32 Sons t i ge s 8 .051 ,29
Rück l agen 7 .236 ,25
Sons t i ge s 23 .194 ,68
Gesamt 214.600,20 Gesamt 214.600,20



Fü r Spenden , d ie d ie Geme inde an Ins t i t u t i onen und Verbände
we i t e r g ib t , haben wi r mona t l i che Dauerau f t r äge e inge r i ch te t , we i l w i r
w i s sen , das s v i e l e g l e i chmäß i ge E innahmen brauchen .

Mehr a l s über andere Themen ha t J e sus auch über F inan zen und
Vermögen gesprochen . Dabe i i s t e s ihm immer darum gegangen , d ie
Ve ran twor tung fü r den Umgang dami t , be i j edem E in ze lnen zu be la s sen .
D ie Geme inde mi t Spenden zu un te r s tü t z en i s t immer Her zens sache .
Danke , das s es s chon fü r v i e l e e ine Her zensange legenhe i t i s t , d i e A rbe i t
unse re r Geme inde mi t Spenden zu un te r s tü t z en . Das i s t auch d ie e in z i ge
Que l l e unse re r E innahmen . Le idenscha f t l i ch fü r J e sus , so wo l l en w i r a l s
Geme inde se in . Wi r w i s sen , das s d ie Menschen im A i s chg rund und
darüber h inaus Je sus in ih rem Leben brauchen . Und auch jede r von uns
mehr davon brauch t und wachsen dar f . Nochma l s danke fü r j ede
f inan z i e l l e Un te r s tü t zung .
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Beten Sie mit uns für die Gemeindef inanzen.

F inanzteam der Chr istusgemeinde
Stef f i Wel lhöfer - Rudi Born – Kar in Ki l ian
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Chr i s Kemper :
02 . - 05 .04 . | Ur l aub
30 .05 . - 11 -06 . | Ur l aub
05 . - 07 .05 . | F re i e s Wochenende

Nico l a i Rüh l :
11 .04 . - 16 .04 . | Ur l aub

Abwesenheiten der Hauptamtlichen

Geburten - Taufen - Segnungen - Hochzeiten

Wo kann ich reden? Wer hört mir zu?
Von Ze i t zu Ze i t werden wi r ge f r ag t , we l che Pe r sonen s i ch in de r
Chr i s tu sgeme inde besonder s Ze i t f ü r Gespräche und See l so rge nehmen . Desha lb
wo l l en w i r an d ie se r S te l l e Mi t a rbe i t e r innen und Mi ta rbe i t e r nennen , d ie s i ch
fü r d ie se F ragen ge rne Ze i t nehmen :
Pau l i Pu l k k inen : Te l 09163/ 71 41
Se i j a Pu l k k inen : Te l . 09163/ 71 41
D iese See l so rge i s t kos ten f re i .

An l au f s t e l l en fü r the rapeu t i s che See l so rge :
Mi chae l und Ut ina Hübner , Neuende t t e l sau , Te l . 09171/ 7 01 19
E l ke H iekmann , H i r s cha id , Te l . 09543/ 4 42 56 51 oder 4 42 56 52
D iese the rapeu t i s che See l so rge i s t n i ch t kos ten f re i

De r Gebe t sd iens t de r Geme inde i s t eben fa l l s fü r S i e da .
Kon tak tpe r sonen :
L i s s i Dö rne r ; Te l . 09163/ 99 49 18
Ger t Gr i eßbach ; Te l . 09163/ 99 56 66

Ve r t r au l i che An l i egen : gebe t s ke t t e@chr i s tu sgeme inde . com
Of fene An l i egen : gebe t s rundbr i e f@chr i s tu sgeme inde . com

Sons t i ge In fo rma t ionen :
Wenn S ie ge rne in den Ma i l ve r t e i l e r de r Geme inde au fgenommen werden
möch ten , me lden S ie s i ch b i t t e be im In fo - Team.
Ema i l : f r ank . z ehe le in@chr i s tu sgeme inde . com

13 .11 . | Tau fe Mia Schneeberge r

27 .12 . | Bee rd i gung Chr i s toph F i s che r
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Herausgeber :

Ch r i s tu sgeme inde D iespeck -Gerha rdsho fen
(evange l i s che Geme inde im

Henso l t shöher Geme ins cha f t s ve rband e . V . )

Boden fe lds t r . 2
91456 D iespeck

In te rne t : www.ch r i s tu sgeme inde . com

Andrea K ie se l , Ka th i Haas , Ch r i s Kemper

Geme indepas to r : Ch r i s t i an Kemper , Te l . : 09161/ 6 14 28
Ema i l : kemper@chr i s tu sgeme inde . com

2 . Geme indepas to r : N i co l a i Rüh l
Ema i l : rueh l@chr i s tu sgeme inde . com

Geme inde le i t ung :
Ka r in K i l i an , Ha r r y P fund t , Gün te r Wawroschek , F rank Zehe le in

Ema i l : l e i t ungsk re i s@chr i s tu sgeme inde . com

Geme indekon to :
HGV-Chr i s tu sgeme inde D iespeck
IBAN : DE33762510200000538744

B IC : BYLADEM1NEA

Her z l i chen Dank an a l l e Geme indebr i e f - A r t i ke l s ch re ibe r + Fo tog ra fen
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Ganz, ganz viele kleine Schritte . . .
. . . wurden am 30 . Apr i l 2022
im Rahmen des

1. LaufSPECKtakels

von den Te i l nehmern gemach t .
Um genau zu se in e twa
2 .389 .000 !

Über 2 ,3 Mi l l i onen ( ! ! ! ) S ch r i t -
t e haben d ie ca . 100 Te i l neh -
mer au f den ve r s ch iedenen
S t re cken geme insam zurückge -
l eg t , um ih re Z i e l e zu e r re i -
chen . E ine bee indruckende
Zah l !
Und d ie se Zah l wo l l en w i r d ie -
se s J ah r noch überb ie ten ! Und
da fü r b rauchen wi r D ICH ! En t -
weder a l s Läu fe r – g ib d i r e i -
nen Schubs und me lde d i ch
noch an – un te r www. l au f -
SPECK take l .de f i ndes t du a l l e

In fo s und Anme ldemög l i chke i -
t en .
Oder a l s He l f e r – denn nur mi t
v i e l en mot i v i e r t en , f röh l i chen
und bege i s t e r t en He l f e rn kann
d ie ses Even t ge l i ngen . Ega l , ob
a l s Ordner , D J im Z ie lbe re i ch ,
an den Verp f l egungs s t änden

oder be im
Au f - und Ab-
bau – werde
e in Te i l un -
se res Teams
und mach
d ie ses Even t
fü r a l l e Be -
t e i l i g t en zum
u n v e r g e s s l i -
chen E r l eb -
n i s ! A l l e In -
f o r m a t i o n e n
dazu g ib t e s
au f den L i s -
t en in de r
G e m e i n d e

oder d i rek t be i unse rem Pas to r
Chr i s Kemper .
Oder du b i s t am Lau f t ag a l s Zu -
s chauer dabe i . Ega l , ob an der
S t re cke oder im S ta r t - und Z ie l -
be re i ch , unse re Läu fe r , von
Jung b i s A l t , f r euen s i ch über
j ede Mot i va t i on , j ede An feue -
rung über j ede „warme Du-
s che“ an Anerkennung und Ex -
t r amot i va t i on !
Am 29 . Apr i l 2023 i s t e s so
we i t ! W i r knacken d ie 3 Mi l l i o -
nen Sch r i t t e . M i t de ine r H i l f e !
B i s t du dabe i ?




